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MEDAILLE

Dass du, von meinen Armen stark umschlungen,
Schön vor mir stehst im lenzesjungen Licht;
Dass, Brust an Brust und Leib an Leib gedrungen,
Süss atmend dein Verlangen mich umflicht;
Dass sich, von deinen Händen hold bezwungen,
Mein Haupt dir neigt, Gesicht zu Angesicht:

Die Lippen stumm, vereinte Lustgenossen
Im heissen Seelentrank und Kräftetausch,
Die Blicke fest zu einem Strahl verflossen,
Verloren tief in ew'gem Flammenrausch —

Das fühl' ich!

Dass einst gesättigt Mund von Mund sich stiehlt

Und schlaff die Arme niedersinken werden;
Dass nur als blass Erinnern uns umspielt,
Was wir mit sehnsuchtswehem Wunsch begehrten;
Dass einsam jedes nach dem Tode schielt,

Vom Dasein müde, wo wir kurz Gefährten:
Dass wir, noch lebend uns doch längst erstorben,
Zuletzt entsinken dieser Welt des Lichts,
Mit all dem Erdenvolk auch wir verdorben,
Und über uns ein ungeheures Nichts —

Das weiss ich!
KONRAD FALKE
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